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Mit der Version BauStatik 2007 
schließen wir eine kleine, bisher 
noch verbliebene Lücke innerhalb 
des dokument-orientierten Arbeitens 
und eröffnen neue Möglichkeiten. 
Durch das neue Programm S018 ver-
fügen Sie über eine leistungsfähige 
Tabellenkalkulation innerhalb der 
BauStatik. Die Tabellenkalkulationen 
gliedern sich mit Überschrift, Kapitel 
und direkter Verwaltung im Navi-
gationsbaum und Inhaltsverzeichnis 
nahtlos in das Statik-Dokument ein. 
Das Arbeiten in der Tabelle folgt der 
üblichen Arbeitsweise bekannter 
Tabellenkalkulationsprogramme. 
Somit können Ihre Kenntnisse im 
Umgang mit Tabellenkalkulationen 
weitestgehend auf die Arbeit mit 
S018 übertragen werden.

1. Arbeiten mit der mb-Tabellenkalkulation

Gestartet werden mb-Tabellenberechnungen 
(S018) wie die üblichen BauStatik-Module. Über 
den Dialog „Neue Position“ können leere Tabellen 
angelegt oder vorhandene Vorlagen ausgewählt 
werden.
Zusammen mit dem Programm stehen Ihnen mit 
der Installation bereits ca. 20 interessante mb-
Vorlagen zu verschiedenen Bereichen der Statik 
zur Verfügung. Die Sammlung an mb-Vorlagen 
wird von uns kontinuierlich erweitert.

Alle mb-Vorlagen sind an das typische Aussehen 
der BauStatik-Ausgaben angepasst, so dass sie sich 
nahtlos in das Statik-Dokument einreihen.
Nach dem Anlegen einer Position befindet sich im 
Fenster „Eingabe“ die S018-Tabellenberechnung. 
Durch die automatische Berechnung wird die 
Tabellenkalkulation direkt im Statik-Dokument 
ausgegeben.

Im Fenster „Feldeigenschaften“ wird jeweils der 
Inhalt der aktiven Zelle angezeigt. Hier können 
neben der Eingabe von Texten oder Berechnungen 

Tabellenkalkulation 
in der dokument-orientierten Statik
Eine Leistungsbeschreibung 
des BauStatik-Moduls S018
von Dipl.-Ing. (FH) Markus Öhlenschläger

Bild 1. Tabellenkalkulation S018

mb-Tabellenkalkulation – Dipl.-Ing. (FH) M. Öhlenschläger
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Pos. GEO_03 Nachweise in der Sohlfuge
            

System   Sohlfuge Streifenfundament DI
N 1054 (01/05)         

             

   

β
d

E

e

dN d

b

Eph,d T

         

             

   Gründungsbreite    b = 3.00 m 

   Neigung der Sohlfuge    β s = 6.00 ° 

             

             

Einwirkungen Im Mittelpunkt der Sohlfuge         

   Horizontale Kräfte    ΣHg , k = 100.00 kN 

        ΣHq , k = 50.00 kN 

   Vertikale Kräfte    ΣVg , k = 200.00 kN 

        ΣVq , k = 100.00 kN 

   Momente in Sohlfuge    ΣMg , k = 125.00 kNm 

        ΣMq , k = 0.00 kNm 

             

   Teilsicherheitsbeiwerte    γ G = 1.35 - 

        γ Q = 1.50 - 

             

   Resultierende in Sohlfuge    E1 , k = 335.41 kN 

   Neigung    δ R , k = 26.57 ° 

   vorhandene Ausmitte    eR , k = 0.42 m 

   Normalkraft in der Sohlfuge    N1 , k  314.04 kN 

             

   Resultierende in Sohlfuge    E1 , d = 469.57 kN 

   Neigung der Resultierenden    δ R , d = 26.57 ° 

   bezogen auf die Sohle    δ R β = 20.57 ° 

   Tangentialkraft in Sohlfuge    T1 , d = 164.95 kN 

             

Gleitnachweis Nachweis in der Sohlfuge         

   Sohlreibungswinkel    δ s , k = 32.50 ° 

   char. Gleitwiderstand    Rt , k = 200.06 kN 

   Erdwiderstand    Ep h , k = 15.00 kN 

             

   Beiwerte Gleiten γ G l = 1.30 - 

     Erdwiderstand γ E p = 1.10 - 

             

   Gleitwiderstand    Rt , d = 153.89 kN 

   Erdwiderstand    Ep h , d = 13.64 kN 

   Tangentialkraft in Sohlfuge    T1 , d = 164.95 kN 

             

   Nachweis    η = 0.98 - 
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Pos. HZB_02 Trägerausklinkung
             System                 

F
b

h
he

cd

h - he

          

                 Träger:  Breite b = 12.00 cm        Höhe  h = 24.00 cm                   Ausklinkung:  Abstand c = 5.00 cm        Resthöhe he = 18.00 cm        Neigung ε = 20.00 °        he /h  α = 0.75 -                             Tragfähigkeit C24, NKL 1, KLED = mittel             Schubtragfähigkeit    fv , k = 2.70 N/mm²     Teilsicherheitsbeiwert    γ M = 1.30 -     Modifikationsbeiwert    km o d = 0.80 -                              Einwirkung  Querkraft    Vd = 13.00 kN     Schubspannung    τ d = 0.90 N/mm²                              Nachweis  Beiwert für Schräge Gl(147)    kε = 1.32 -          kn = 5.00 -     Beiwert für 90° Gl(146)    k9 0 = 0.56 -     Spannungskonzentration    kv = 0.74 -     Bem.wert der Tragfähigkeit    fv , d = 1.66 N/mm²                   Gl(144)0.90 / 1.22 = 0.7 < 1.00                                             tern

    

Gleitnachweis Nachweis in der SohlfugeNachweis in der Sohlfug    Nachweis in der Sohlfug

Sohlreibungswinke s , k = 32.50 °

char. Gleitwiderstan t , k = 200.06 kN

p h , k = 15.00 kN

= 1.30 -
= 1.10 -

d = 153.89 kN

d = 13.64 kN
= 164.95 kN

= 0.98 -

etieS

zeB.jorP

tkejorP

mutaD

Position

3

STB_06
emoH

00.7002810S kitatSuaB bm
6002.11.12

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Pos. STB_06
Nachweis eines Druckknotens
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DIN 1045-1 (07/01)
Nachweis eines Druckknotens

diese auch erweitert oder angepasst 
werden. 
Weiterhin wird hier über den Schalter 

 das Auswahlfenster zum Einfügen 
von Funktionen geöffnet.
Auch in den S018-Tabellen stehen Ihnen 
die Möglichkeiten der Wertübernahme 
innerhalb jeder Zelle der Tabelle zur 
Verfügung.
Somit kann auf Ergebnis- oder Eingabe-
werte anderer BauStatik-Positionen zu-
gegriffen werden. Der Anwendung von 
S018-Tabellen innerhalb der BauStatik 
sind somit kaum Grenzen gesetzt.

Auch Last- oder Wertübernahmen von 
BauStatik-Positionen aus S018-Tabellen 
sind möglich. Hierfür kann auf jede Zelle 
der Tabellenberechnungen im Projekt 
Bezug genommen werden.

2. Arbeiten mit den mb-Vorlagen

Durch die Verwendung der mb-Vorla-
gen können schnell kleine Nachweise 
oder Bemessungen in die Statik ein-
gefügt werden. Hierfür stehen mit der 
Installation bereits mb-Vorlagen aus 
verschiedenen Bereichen der Tragwerks-
planung wie Geotechnik, Holzbau, 
Mathematik, Stahlbau, Stahlbetonbau 
und Statik zur Verfügung.
Diese sind alle in einheitlicher, übersicht-
licher Formatierung angelegt, um Ihnen 
den Einstieg in das Arbeiten mit den 
mb-Vorlagen zu erleichtern.
Die ersten Zeilen der mb-Vorlagen 
dienen zur Erfassung der Eingabedaten 
und zur Erläuterung. Hier wird kurz 
beschrieben, was die mb-Vorlage leistet 
und welche Eingabewerte für die Be-
rechnung erforderlich sind. Alle blauen 
Werte können verändert oder durch 
Wert übernahmen ersetzt werden und 
fließen in die Berechnungen der Tabelle 
mit ein. Dieser Zellbereich ist als „nicht 
drucken“ markiert und deshalb grau 
hinterlegt (siehe Bild 1). Darunter folgt 
der Bereich der Tabelle, der ins Statik-
Dokument eingefügt werden soll.

Die folgenden mb-Vorlagen stellen 
einen Teil des Lieferumfangs dar. Alle 
Vorlagen entsprechen der aktuellen 
Normengeneration.

Tabellenkalkulation 
in der dokument-orientierten Statik
Eine Leistungsbeschreibung 
des BauStatik-Moduls S018
von Dipl.-Ing. (FH) Markus Öhlenschläger
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Pos. HZB_01
Sparrenauflager
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Pos. GEO_01
Ermittlung des aktiven Erddrucks
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Pos. STB_05 Querkraftbemessung Rechteckquerschnitt
   

 
       

System   Querkraftbemessung für Rechteckquerschnitt
        

bw

c,nom
h

d'

d

VEd
        

           

  Breite   bw = 30.00 cm   

  Höhe   h = 40.00 cm   

  Achsabstand  d' = 6.50 cm   

  Betondeckung  cnom = 3.40 cm   

  stat. Nutzhöhe  d = 33.50 cm   

  Hebelarm   z = 27.10 cm   

  Zugbewehrung  Asl = 5.60 cm²   

        
   

Tragfähigkeiten Beton C25/30     
   

   Betondruckfestigkeit  fc k = 25.00 N/mm²  

   Langzeitwirkung α = 0.85 -  

   Teilsicherheitsbeiwert γ c = 1.50 -  

      fc d = 14.17 N/mm²  

         
   

   Stahl S500     
   

   Streckgrenze Betonstahl
  fy k = 500.00 N/mm²  

   Teilsicherheitsbeiwert γ s = 1.15 -  

      fy d = 434.78 N/mm²  

         
   

Einwirkungen  Querkraft  VE d = 100.00 kN  

   Normalkraft  NE d = 0.00 kN  

      
    

Bemessung  Bauteilhöhe Gl.(71) κ = 1.773 -  

   Bewehrungsgrad
ρ l = 0.006 -  

   Betonlängsspannug σ c d = 0.000 N/mm²  

         
   

   Tragfähigkeit ohne Bewehrung
     

   

   Gl(70)   VR d , c t = 42.87 kN  

   Druckstrebenwinkel     
   

   Gl(74)   VR d , c = 57.05 kN  

   Gl(73)   cotΘ = 2.79 -  

   maximale Tragfähigkeit     
   

   Gl(76)   VR d , m a x = 274.05 kN  

            

Bewehrungswahl Ermittlung der Bewehrung
     

   

   mit Gl(75)
e r f as w = 3.04 cm²/m

   gew. Stabdurchmesser  ds = 8.00 mm  

   Fläche je Bügel  As w = 1.01 cm²  

   erf. Bügelabstand  eB ü = 33.10 cm  

67657 Kaiserslautern
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Ermittlung der Bewehrun  g  gmit Gl(75)

e r f as w = 3.04 cm²/m
gew. Stabdurchmesser ds = 8.00 mm

1.01 cm²
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Pos. STB_03
Übergreifungslänge

 
 

 
 

 
 

  
 

 

System   
Übergreifungslänge nach DIN 1045-1 Abs. 12.8

 
 

 
  

  

  
Schlechter Verbundbereich

 
 

 
  

  

  
 

 
 

 
  

  

  
gew. Stabdurchmesser 

 
ds

= 22.00 mm  

  
Stabanzahl  

 
nds

= 3.00
  

  
vorh. Stahlfläche 

 
As,vorh = 11.40 cm²  

  
Endverankerung

α A
= 0.70

- 

  
 

 
 

 
  

  

Beiwerte für die Verbundspannung Abs. 12.5

 
 

 
  

  

  
Beiwert Stabdurchm. 

 
kds>38 = 1.00

- 

  
Beiwert Verbundbereich

 
 

kVB
= 0.70

- 

  
Beiwert Querzug 

 
kZug

= 1.00
- 

  
Beiwert Betondeckung 

 
kBeton = 1.50

- 

  
 

 
 

 
  

  

  
Produkt aller Beiwerte

 
 

kPr
= 1.05

- 

  
Betondeckung gem. Abs. 12.5(5) erforderlich

 
 

 
  

  

  
 

 
 

 
  

  

Tragfähigkeiten Beton C25/30   
  

  

   Betondruckfestigkeit
 

 fc k
= 25.00 N/mm² 

   Betonzugfestigkeit 
 fc t k ; 0 , 0 5 = 1.80 - 

   Teilsicherheitsbeiwert γ c
= 1.50 - 

   Verbundspannung 
 fb d

= 2.69 N/mm² 

    
 

  
  

  

   Stahl S500   
  

  

   Streckgrenze Betonstahl
 

 fy k
= 500.00 N/mm² 

   Teilsicherheitsbeiwert γ s
= 1.15 - 

   Streckgrenze Betonstahl
 

 fy d
= 434.78 N/mm² 

    
 

  
  

  

Einwirkungen  Normalkraft Bewehrung
 

 NE d
= -400.00 kN 

   Querdruck  
 σ c d

= -8.00 N/mm² 

    
 

 

   

Bemessung  Beiwert Querspannung
 

 kq
= 1.47 - 

   fb d  * kq  * kp r 
 fb d ' = 4.16 N/mm² 

   erf. Stahlfläche 
 As , e r f = 9.20 cm² 

   As , e r f  / As , v o r h
ρ e r f / v o r h = 0.81 - 

    
 

  
  

  

   Grundmaß Verankerung
 

 lb
= 57.50 cm 

  erf. Verankerungslänge
 

 lb , n e t = 32.47 cm 

  Mindestlänge  lb , m i n = 22.00 cm 

   erf. Verankerungslänge
 

 lb , n e t = 32.47 cm 

    
 

  
 

   

Übergreifung  Erforderliche Übergreifungslänge

 
  

  
  

    
 

  
  

  

   Beiwert Übergreifung
α 1

= 0.70
- 

  
Übergreifungslänge 

 
lS

= 22.73 cm  

  
Mindestlänge 

 
lS,min = 33.00 cm  

  
erf. Übergreifungsl.

lS
= 33.00 cm

etieStD

Position
1112

22.00
3.00

11.40
0.70

1.00
0.70
1.00
1.50

1.05

25.00 N/mm²1.80
1.50
2.69 N/mm²

500.00 N/mm²1.15
434.78 N/mm²

-400.00 kN-8.00 N/mm²

1.47 -4.16 N/mm²9.20 cm²0.81 -

57.50 cm32.47 cm22.00 cm32.47 cm

0
-

3 cm
0 cm
0 cm
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Pos. STB_04 Verankerunslänge   
   

    

System   Stabverankerung nach DIN 1045-1 Abs. 12.5
       

  Schlechter Verbundbereich       

          

  gew. Stabdurchmesser  ds = 35.00 mm  

  Stabanzahl   nds = 3.00   

  vorh. Stahlfläche  As,vorh = 28.86 cm²  

  Beiwert Stabende
α a = 0.70 - 

          
Beiwerte für die Verbundspannung Abs. 12.5

       

  Beiwert Stabdurchm.  kds>38 = 0.97 - 

  Beiwert Verbundbereich  kVB = 0.70 - 

  Beiwert Querzug  kZug = 1.00 - 

  Beiwert Betondeckung  kBeton = 1.50 - 

          

  Produkt aller Beiwerte  kPr = 1.02 - 

  Betondeckung gem. Abs. 12.5(5) erforderlich
       

        
  

Tragfähigkeiten Beton C25/30       

   Betondruckfestigkeit  fc k = 25.00 N/mm² 

   Betonzugfestigkeit  fc t k ; 0 , 0 5 = 1.80 - 

   Teilsicherheitsbeiwert γ c = 1.50 - 

   Verbundspannung  fb d = 2.69 N/mm² 

           

   Stahl S500       

   Streckgrenze Betonstahl  fy k = 500.00 N/mm² 

   Teilsicherheitsbeiwert γ s = 1.15 - 

   Streckgrenze Betonstahl  fy d = 434.78 N/mm² 

           

Einwirkungen  Normalkraft Bewehrung  NE d = -550.00 kN 

   Querdruck   σ c d = -8.00 N/mm² 

      
   

Bemessung  Beiwert Querspannung  kq = 1.47 - 

   fb d  * kq  * kp r  fb d ' = 4.03 N/mm² 

   erf. Stahlfläche  As , e r f = 12.65 cm² 

   As , e r f  / As , v o r h ρ e r f / v o r h = 0.44 - 

           

   Grundmaß Verankerung  lb = 94.31 cm 

  erf. Verankerungslänge  lb , n e t = 28.93 cm 

  Mindestlänge  lb , m i n = 35.00 cm 

   erf. Verankerungslänge lb , n e t = 35.00 cm

           

Endverankerung  Erforderliche Verankerungslängen
       

   

 
  

  bei direkter Lagerung lb,dir = 21.00 cm

  bei indirekter Lagerung lb,ind = 35.00 cm

  bei Zwischenauflagern lb,zwisch = 21.00 cm

DIN 1045-1 (07/01)
Übergreifungs- und Verankerungslänge

DIN 1045-1 (07/01)
Nachweis einer Teilflächenpressung 

DIN 1045-1 (07/01)
Nachweis der Querkrafttragfähigkeit

DIN-E 4085 (12/02)
Ermittlung des aktiven Erddrucks

DIN 1052 (08/04)
Nachweis eines Sparrenauflagers

DIN 1054 (01/05)
Nachweis der Gleitsicherheit (GZ 1B)

DIN 1052 (08/04)
Nachweis einer Trägerausklinkung

35.00
erf. Verankerungslänge lb , n e t = 35.00

Endverankerung Erforderliche Verankerungslängen
bei direkter Lagerung lb,dir = 21.00
bei indirekter Lagerung lb,ind = 35.00
bei Zwischenauflagern lb,zwisch = 21.00

mb AEC Software GmbH     Europaa

Beispiele für Vorlagen der mb-Tabellenkalkulation (S018)

Bild 2.
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3. Anlegen neuer Tabellenkalkulationen

Entwerfen Sie selbst eigene kleine Programme für 
einfache Nachweise oder Bemessungen. Dies ist 
wie auf einem Rechenblatt ohne Programmier-
kenntnisse möglich. Wie für alle anderen BauSta-
tik-Programme, lässt sich aus jeder eingegebenen 
Position mühelos eine Vorlage erzeugen, auf die 
Sie jederzeit zugreifen können.
Zum Erzeugen neuer Tabellenberechnungen, 
kann auf Grundlage einer ähnlichen, bereits vor-
handenen S018-Tabelle gearbeitet oder mit einer 
leeren Tabelle begonnen werden. Hierfür stehen 
auch mb-Vorlagen zur Wahl: zum Beispiel eine 
unformatierte Tabelle oder eine formatierte, deren 
Spaltenbreiten an die typische BauStatik-Optik 
angepasst wurden oder eine mit Eingabebereich 
am Kopf.

Die Größe der Tabelle kann jederzeit verändert 
werden. Zum einen kann die Tabellengröße über 
Zeilen- und Spaltenzahl festgelegt werden, zum 
andern können jederzeit beliebige Zeilen oder 
Spalten eingefügt oder gelöscht werden.
Nach dem Öffnen einer Vorlage oder Position 
kann direkt mit der Eingabe in die Tabelle begon-
nen werden. In jede Zelle können Texte, Grafiken 
(BMP, JPG, EMF, …) oder Berechnungen eingefügt 
werden. Dabei können Texte mit den üblichen 
Formatierungseigenschaften versehen (Schriftart, 
–farbe, fett, kursiv,...) und auch mit Sonderzei-
chen kombiniert werden. Alle Formatierungsei-
genschaften für Inhalte und deren Zellen sind 
auf dem Eigenschaftendialog im Kontextmenü 
zusammengefasst.

3.1 Verwendung von Überschriften

Weiterhin können jeder Zelle auch bestimmte 
Eigenschaften wie z.B. „Überschrift“ zugewiesen 
werden. Inhalte der als Überschrift markierten 
Zellen werden im Navigationsbaum als Ausgabe-
kapitel aufgeführt.
Die Verwendung von Überschriften in den Tabel-
lenberechnungen erleichtert, wie in der BauStatik, 
das Navigieren im Statik-Dokument (siehe Bild 3). 
Im Projektfenster können S018-Kapitel über das 
Kontextmenü „nicht sichtbar“ geschaltet werden. 
Somit kann der Ausgabeumfang dokumentenwei-
se unterschiedlich gestaltet werden. 

3.2 Verwendung von Variablen

Jede Zelle einer Tabellenkalkulation kann über 
das Kontextmenü als Variable deklariert werden. 
Diese werden in der Eingabetabelle mit orangem 
Zellhintergrund dargestellt (siehe Bild 4). Beim Be-
wegen der Maus über einer Zelle mit Variablenzu-
weisung wird der Name der Variablen angezeigt.

Bei Wertübernahmen von BauStatik-Positionen 
aus S018-Tabellen ist die Verwendung von Vari-
ablen sinnvoll. Denn auch beim nachträglichen 
Einfügen von Zeilen oder Spalten oder beim 
Verschieben der Zelle in der Tabelle bleibt die 
Übernahme erhalten. Weiterhin erleichtert die Va-
riable im Übernahmedialog die Auswahl, da hier 
vor den Zellenbezeichnungen alle Variablen der 
Tabelle alphabetisch aufgelistet werden.

3.3 Zellberechnungen mit der Eingabehilfe

Beim Eingeben von Zellberechnungen ist die für 
Tabellenkalkulationsprogramme übliche Schreib-
weise zu verwenden. Zellberechnungen werden 
durch ein „=“ eingeleitet. Durch Verwendung 
eines „$“ können Zellbezüge in Berechnungen 
von relativen in absolute verändert werden. 
So bleibt z.B. „$A$3“ als absoluter Zellbezug auch 
nach dem Kopieren der Zelle erhalten. Bei der 
Eingabe einer Zellberechnung erscheint direkt ein 
Auswahlfenster zur Eingabevervollständigung. 
In diesem werden alphabetisch sortiert zuerst alle 
Funktionen ( ), danach alle Zellen der Tabelle 
mit Inhalt ( ) und 
zuletzt alle Variablen 
( )  zur Auswahl an-
geboten. Sobald sich 
das Auswahlfenster 
öffnet, kann mit den 
Auf- und Ab-Tasten 
oder mit der Maus 
per Doppelklick eine 
Auswahl erfolgen.

Nach der Auswahl kann direkt in der Zelle die 
weitere Eingabe, auch erneut mit Eingabehilfe, 
erfolgen.

Bild 3. Überschriften in der mb-Tabellenkalkulation (S018)

Bild 4. 
Auswahlfenster zur 
Eingabevervollständi-
gung (S018)

mb-Tabellenkalkulation – Dipl.-Ing. (FH) M. Öhlenschläger
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BauStatik
S018

BauStatik
z.B. S130
Pfosten

BauStatik
z.B. S115
Sparren

BauStatik
z.B. S302

Pfette

Belastung

Lager-
reaktion

Geometrie 

Lager-
reaktion

4. Anwendungsbereiche

4.1 Als Einzelnachweis

Als möglicher Anwendungsbereich für eine 
S018-Position in einem Statik-Dokument ist 
die Einbindung eines Einzelnachweises wie 
z.B. der Nachweis eines Lastverteilungs-
balkens mit anschließender Bemessung in 
einer BauStatik-Position.

Die maßgeblichen Schnittgrößen sowie die 
Geometrie der Lagerfläche des Stahlbe-
ton-Trägers werden als Übernahmewerte 
von der S351-Position auf die Tabellen-
berechnung übernommen. Hier erfolgen 
die Ermittlung der Schnittgrößen sowie 
die Festlegung der Geometrie des Lastver-
teilungsbalkens. Im Anschluss erfolgt die 
Stahlbeton-Bemessung des Lastverteilungs-
balkens in einer S482-Position. Dies erfolgt 
mittels Übernahme der Bemessungsschnitt-
größen sowie der Balkengeometrie.

Durch die automatische Berechnung und 
die Korrekturverfolgung sind immer alle 
Positionen auf dem aktuellen Stand.

Als Einzelnachweis...

Zentrale 
Projekteingabe...

Zur Lastermittlung...

mb NEWS 
S018 - Tabellenkalkulation 

Seite: 6/10
Markus Öhlenschläger

16.11.06

Z:\mb-DATEN\mb-news Archiv\06Nr5_mb-
news\Bausteine\Moe_S018\S018_moe061121.doc 

Zuletzt gedruckt 29.11.2006 14:51:00
Zuletzt gespeichert von Markus 

Öhlenschläger

Anwendungsbereiche

Wahlweise diese oder die nächste Seite! 

Als Einzelnachweis 
Als möglicher Anwendungsbereich für eine S018-
Position in einem Statik-Dokument ist die 
Einbindung eines Einzelnachweises wie z.B. der 
Nachweis der Lasteinleitung von Strebe in Pfette. 
Der Nachweis kann vom Anwender individuell 
angelegt und verwendet werden. 

Die maßgeblichen Schnittgrößen sowie die Geometrie der Querschnitte können als 
Wertübernahme von BauStatik-Positionen des Statik-Dokumentes übernommen werden. 
Durch die automatische Berechnung und die Korrekturverfolgung sind die S018-
Berechnungen immer auf dem aktuellen Stand. 
Durch die Vorlagenverwaltung der BauStatik kann ein einmal erstelltes Nachweisblatt als 
Vorlage gespeichert und jederzeit wieder aufgerufen und verwendet werden. 

BauStatik
S302
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BauStatik
S018

Versatz
BauStatik

Sxxx
BauStatik

Sxxx
BauStatik

Sxxx
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Strebe
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Wahlweise diese oder die nächste Seite! 

Zur Lastermittlung 
Die BauStatik-Oberfläche bietet bereits die Möglichkeit eine Lastzusammenstellung in der 
Position einzufügen. Falls jedoch diese Möglichkeit oder die des BauStatik-Programms 
„S025 Lastzusammenstellung“ nicht ausreichen, können jetzt mit S018 Lastermittlungen 
nach eigenen Vorstellungen erzeugt und formatiert werden. 

Das Ergebnis der Lastermittlung wird als Lastübernahme den folgenden Positionen zur 
Verfügung gestellt. Bei Änderungen der Belastung werden durch die Korrekturverfolgung 
alle Folgepositionen der Statik automatisch berechnet und aktualisiert. 

BauStatik
S018

Belastung

BauStatik
z.B. S100
Sparren

BauStatik
z.B. S302 

Balken

BauStatik
Sxxx

Belastung

Lager-
reaktion

...

Anwendungsbeispiele für die mb-Tabellenkalkulation (S018)
in der dokument-orientierten Statik
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Anwendungsbereiche

Wahlweise diese oder die nächste Seite! 

Als Einzelnachweis 
Als möglicher Anwendungsbereich für eine S018-
Position in einem Statik-Dokument ist die 
Einbindung eines Einzelnachweises wie z.B. der 
Nachweis der Lasteinleitung von Strebe in Pfette. 
Der Nachweis kann vom Anwender individuell 
angelegt und verwendet werden. 

Die maßgeblichen Schnittgrößen sowie die Geometrie der Querschnitte können als 
Wertübernahme von BauStatik-Positionen des Statik-Dokumentes übernommen werden. 
Durch die automatische Berechnung und die Korrekturverfolgung sind die S018-
Berechnungen immer auf dem aktuellen Stand. 
Durch die Vorlagenverwaltung der BauStatik kann ein einmal erstelltes Nachweisblatt als 
Vorlage gespeichert und jederzeit wieder aufgerufen und verwendet werden. 
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S302
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BauStatik
S018

Versatz
BauStatik

Sxxx
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Sxxx
BauStatik

Sxxx

BauStatik
S130

Strebe

Pfette

Strebe

S351, Stahlbetonträger-Bemessung des Einfeld-
trägers mit Ermittlung der Lagerreaktionen

S018, mb-Vorlage
Nachweis eines

Lastverteilungsbalken

S482, 
Bemessung
Biege- und 
Querkraft-

bemessung 
LVB

S018 – Als Einzelnachweis...
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Pos. UZ-1 Unterzug unter Decke über EG

System Einfeldträger (24.0/30.0/587.0)

       M 1:55

A B
1

5.87

       Abmessungen Feld      l        x        b       h          I  
         [m]      [m]     [cm]    [cm]       [cm4]
  1     5.87              24.0    30.0       54000

       Auflager Aufl.                     t [cm]               Art   
  A             starr       24.0        Mauerwerk
  B             starr       36.5        Mauerwerk

Kombinationen gemäß DIN 1045-1 und DIN 1055-100
       Grundkombination Ed
       DIN 1055-100,(14) Ek Σ (γ *ψ * EW (Felder: 1,..,n))

1      1.00*Ständig                               
2      1.35*Ständig  +1.50*NutzA                  

Bemessung gemäß DIN 1045-1 (07.01),  7.3.2(2),  10.3.2(1), 
                                                      13.2.2(3)

       Material            Beton C 20/25            Betonstahl BSt 500 SA
   Elastizitätsmodul       Ecm =  24900 N/mm²

       Betondeckung Expositionsklasse oben/unten/seitlich  XC1/XC1/XC1

Feld cmin,o ∆c,o  d'o cmin,u ∆c,u  d'u cmin,s ∆c,s
       [mm] [mm] [cm]   [mm] [mm] [cm]   [mm] [mm]
  1      18   10  5.2     15   10  6.9     10   10

       Grundkombination Moment ME d                                    [kNm]
       M 1:55

238.27

200

150

100

50

S351, Stahlbetonträger-Bemessung des Einfeld-

tk

Position

1
UZ-1

emoH

rn

B

h          I 
[cm]       [cm4]
30.0       54000

           Art
     Mauerwerk
     Mauerwerk

)
             
             

 7.3.2(2),  10.3.2(1),
)

Betonstahl BSt 500 SA
=  24900 N/mm²

oben/unten/seitlich  XC1/XC1/XC1

d'u cmin,s ∆c,s
[cm]   [mm] [mm]

  1      18   10  5.2     15   10  6.9     10   10

         [kNm]
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       Grundkombination Querkraft VE d                                  [kN]

       M 1:55

144.22

-141.91

-100

-50

50

100

       Bem.-schnittgrößen       (Grundkombination)
   x   max MEd Ek min MEd Ek max VEd Ek min VEd Ek

  [m]    [kNm]      [kNm]       [kN]       [kN]

Feld  1, L =  5.87 m 0.00     0.00  1 0.00  1  144.22  2   75.89  1

 0.08a   12.81  2    6.74  1  144.22  2   75.89  1

 0.33v   50.26  2   26.45 1  144.22  2   75.89  1

 2.93*  238.27  2  125.39  1   0.35  2   -0.35  1

 5.50v   56.22  2   29.59  1  -74.68  1 -141.91  2

 5.75a   19.34  2   10.18  1  -74.68  1 -141.91  2

 5.87     0.00  1  0.00  1  -74.68  1 -141.91  2

Bewehrungswahl
       untere       Längsbewehrung

       Anz. ds    As      a     l   lb,l  lb,r  La

Feld       [mm] [cm²]    [m]   [m]   [m]   [m]  ge

 1      2 ø 25   9.82  -0.17  6.16  0.25h 0.25  1

        1 ø 25   4.91  -0.48  6.84  0.83h 0.83h  1

        1 ø 25   4.91   0.07  5.73  0.57 0.57  1

        2 ø 28  12.32   0.00  5.87  0.64 0.64  2

       obere       Längsbewehrung
       Anz. ds    As      a     l   lb,l  lb,r  La

Aufl.      [mm] [cm²]    [m]   [m]   [m]   [m]  ge

 A      2 ø 25   9.82  -0.66  7.16  0.74h 0.74h  1

 B      1 ø 25   4.91  -5.91  5.95  0.83 0.83  1

        1 ø 25   4.91  -5.48  5.09  0.77 0.77  1

        2 ø 16   4.02  -5.20  4.54  0.49 0.49  2
  (Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

       Querkraftbewehrung       (Bügel) Feld     xa     xe     ds       s    Schn.     asw

        [m]    [m]   [mm]    [cm]    [-]  [cm²/m]

  1    0.08   1.32     ø10     7.5     2     20.94

       1.32   2.39     ø10    15.0     2     10.47

       2.39   3.49     ø10    20.0     2      7.85

       3.49   4.56     ø10    15.0     2     10.47

       4.56   5.75     ø10     7.5     2     20.94

Bild 5.

Bild 6.
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Pos. UZ-1b Nachweis Lastverteilungsbalken
            

System   Vereinf. Nachweis eines Lastverteilungsbalkens         
   (zentrische Lasteinleitung)         
             
   

N
N

h

Ed

A2 A1

b

t

A1
Ed

b

b         

             
   Lasteinleitungsfläche    bA 1 = 24.00 cm 
        tA 1 = 24.00 cm 
   Lastverteilungsbalken    bA 2 = 80.00 cm 
        tA 2 = 24.00 cm 
        hB = 20.00 cm 
   Achsabstand Biegewehrung    d' = 5.00 cm 
             
Einwirkungen charakteristische Werte         
   ständige Einwirkungen    NG , k = 85.44 kN 
   veränderliche Einwirkungen    NQ , k = 31.34 kN 
             
   Teilsicherheitsbeiwerte    γ g = 1.35 - 
        γ q = 1.50 - 
             
   Bemessungswert    NE , d = 162.36 kN 
   Lagerpressung    σ d , A 1 = 2.82 N/mm² 
   Pressung unter LV-Balken    σ d , A 2 = 0.85 N/mm² 
             
Schnittgrößen  Bemessungsmoment    ME d = 16.24 kNm 
   Bemessungsquerkraft    VE d = 56.83 kN 

BauStatik
S018

Versatz

BauStatikBauStatikBauStati
S018

Belastung

B
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Pos. UZ-1b Nachweis Lastverteilungsbalken
            

System   Vereinf. Nachweis eines Lastverteilungsbalkens         
   (zentrische Lasteinleitung)         
             
   

N
N

h

Ed

A2 A1

b

t

A1
Ed

b

b         

             
   Lasteinleitungsfläche    bA 1 = 24.00 cm 
        tA 1 = 24.00 cm 
   Lastverteilungsbalken    bA 2 = 80.00 cm 
        tA 2 = 24.00 cm 
        hB = 20.00 cm 
   Achsabstand Biegewehrung    d' = 5.00 cm 
             
Einwirkungen charakteristische Werte         
   ständige Einwirkungen    NG , k = 85.44 kN 
   veränderliche Einwirkungen    NQ , k = 31.34 kN 
             
   Teilsicherheitsbeiwerte    γ g = 1.35 - 
        γ q = 1.50 - 
             
   Bemessungswert    NE , d = 162.36 kN 
   Lagerpressung    σ d , A 1 = 2.82 N/mm² 
   Pressung unter LV-Balken    σ d , A 2 = 0.85 N/mm² 
             
Schnittgrößen  Bemessungsmoment    ME d = 16.24 kNm 
   Bemessungsquerkraft    VE d = 56.83 kN 

BauStatik
S018

Belastung

BauStatikBauStatikBauStati
S018
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Pos. UZ-1b Nachweis Lastverteilungsbalken
            

System   Vereinf. Nachweis eines Lastverteilungsbalkens         
   (zentrische Lasteinleitung)         
             
   

N
N

h

Ed

A2 A1

b

t

A1
Ed

b

b         

             
   Lasteinleitungsfläche    bA 1 = 24.00 cm 
        tA 1 = 24.00 cm 
   Lastverteilungsbalken    bA 2 = 80.00 cm 
        tA 2 = 24.00 cm 
        hB = 20.00 cm 
   Achsabstand Biegewehrung    d' = 5.00 cm 
             
Einwirkungen charakteristische Werte         
   ständige Einwirkungen    NG , k = 85.44 kN 
   veränderliche Einwirkungen    NQ , k = 31.34 kN 
             
   Teilsicherheitsbeiwerte    γ g = 1.35 - 
        γ q = 1.50 - 
             
   Bemessungswert    NE , d = 162.36 kN 
   Lagerpressung    σ d , A 1 = 2.82 N/mm² 
   Pressung unter LV-Balken    σ d , A 2 = 0.85 N/mm² 
             
Schnittgrößen  Bemessungsmoment    ME d = 16.24 kNm 
   Bemessungsquerkraft    VE d = 56.83 kN 

BauStatik
S018
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etieSzeB.jorP
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Pos. PF-1 Mittelpfette

System
       M 1:85

A
1

B
2

C

5.00 5.00

       Stützweiten Feld  l[m]                I/Ic[-]
1…2  5.00                1.00000

       Auflager            A…C                   Länge =   0.00    cm

Belastung
       M 1:85

8

6

4

2

0

[kN/m]

10.00

       Feldlasten Feld  Last   a     s    gl/G   ql/Q  gr/Mg  qr/Mq
            [m]   [m]  [kN/m,kN]   [kN/m,kNm]
1    Gleich              5.59   8.21
2    Gleich              5.59   8.21

Schnittgrößen nach Elastizitäts-Theorie
       Stützkräfte [kN] Aufl.     ständig      q max      q min    Vollast

A           10.48      16.22       9.65      15.40
B           34.92      51.34      34.92      51.34
C           10.48      16.22       9.65      15.40

       Feld 1    x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00       16.22       9.65      -0.00      -0.00
 1.73 *                                       8.34
 1.97 *       16.02
 3.46 o                                       0.00
 5.00      -17.46 -25.67     -17.46     -25.67

       Feld 2    x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00       25.67  17.46     -17.46     -25.67
 1.54 o                                       0.00
 3.03 *       16.02
 3.27 *                                       8.34
 5.00       -9.65     -16.22      -0.00      -0.00

4.2 Zur Lastermittlung

Die BauStatik-Oberfläche bie-
tet bereits die Möglichkeit, 
eine Lastzusammenstellung 
in der Position einzufügen. 
Falls jedoch diese Möglich-
keit oder die des BauStatik-
Programms „S025 Last-
zusammenstellung“ nicht 
ausreichen, können jetzt mit 
S018 Lastermittlungen nach 
eigenen Vorstellungen und 
Erfordernissen erzeugt und 
formatiert werden.

Das Ergebnis der Lastermitt-
lung wird als Lastübernahme 
den folgenden Positionen 
zur Verfügung gestellt. Bei 
Änderungen der Belastung 
werden durch die Korrektur-
verfolgung alle Folgepositi-
onen der Statik automatisch 
berechnet und aktualisiert.

S482, 
Bemessung
Biege- und 
Querkraft-

bemessung 
LVB

S018, eigene Tabelle
Individuelle Lastermittlung 
für eine Dachkonstruktion

Pos. PF-1

stem
       M 1:85

       Stützweite

       Auflager            A…

astu
       M 1:85

       Feldlaste

Schnitt
       Stützkräfte [kN
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Pos. SP-1 Hauptdachsparren

System 2-Feld   Sparren

       Abmessungen         Dachneigu
ngswinkel          alpha  =  38.00   grd

                           Kragarm u
nten                lk u   =   1.10 

    m

                           Feld 1
                  l  1   =   2.90   

  m

                           Feld 2
                  l  2   =   2.70   

  m

       M 1:60

A

B

C

1.101.10 2.90 2.70

6.70

1.
40

1.
40

3.
68

3.
43

8.
50

alpha= 38  grd

Belastung
       Zusammenst. gu1     Dämmung

   0.01*18.0 =   0.18 kN/m²

                           Verkleidu
ng                0.02*6.0 = 0.12 kN/m²

                                    
                           =   0.30 

kN/m²

       Zusammenst. gu2     Dämmung
   0.01*18.0 =   0.18 kN/m²

                           Verkleidu
ng                0.02*6.0 = 0.12 kN/m²

                                    
                           =   0.30 

kN/m²

       Gleichlasten   Eindeckung und Konstruktion (DF) g
o =   1.05 kN/m2

   Ausbaulast     Feld 1       (DF) 
gu =   0.30 kN/m2

   Ausbaulast     Feld 2       (DF) 
gu =   0.30 kN/m2

 Schneelast                  (GF) so
 =   0.75 kN/m2

                                    
                        s  =   0.60 

kN/m2

S115, Berechnung Sparren
Berechnung und Nachweis 
der Sparrenposition

S302, Berechnung Pfette
Berechnung und Nachweis der 

Pfettenpositionen
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Pos. UZ-1c Bemessung Lastverteilungsbalken

Querschnitte

Rechteck-           b       h     d'o cnom,o  d'u cnom,u
querschnitte      [cm]    [cm]           [cm]  [cm]  [cm]  [cm]
LVB     BL    24.0    20.0                   5.0   3.0   5.0   3.0

Bemessung Beton C 20/25                Betonstahl BSt 500 SA

     Querschnitt    NEd,x   MEd,y   VEd,z      Asu       Aso      asw
             Komb.   [kN]   [kNm]    [kN]     [cm2 ]     [cm2 ]  [cm2 /m]
  1 LVB   GK          16.236  56.827   2.953         -    9.105

     Querschnitt      zM  x/d | vorhAs zV  VRd,ct VRd,max θ
             Komb.  [cm]     [-] |  [cm2 ]   [cm]    [kN]    [kN]   [°]
  1 LVB   GK   12.6   0.391 |  2.953   9.0    18.3    82.6  32.1

       Legende:

 BL   Mindest-  und  Maximalbewehrung  für  Balken
 GK   Grundkombination
MEd   Unten Zug (+)
  -   Eine Bemessung ist nicht erfolgt.
 zM   Hebelarm der inneren Kräfte
x/d   Verhältnis Druckzonenhöhe zu Nutzhöhe

Bemessung
Biege- und 
Querkraft-

bemessung 

etieS
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Position

2
UZ-1

emoH
000.7002153S kitatSuaB bm6002.11.12

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

       Grundkombination Querkraft VE d                                  [kN]

       M 1:55

144.22

-141.91

-100

-50

50

100

       Bem.-schnittgrößen       (Grundkombination)
   x   max MEd Ek min MEd Ek max VEd Ek min VEd Ek

  [m]    [kNm]      [kNm]       [kN]       [kN]

Feld  1, L =  5.87 m 0.00     0.00  1 0.00  1  144.22  2   75.89  1

 0.08a   12.81  2    6.74  1  144.22  2   75.89  1

 0.33v   50.26  2   26.45 1  144.22  2   75.89  1

 2.93*  238.27  2  125.39  1   0.35  2   -0.35  1

 5.50v   56.22  2   29.59  1  -74.68  1 -141.91  2

 5.75a   19.34  2   10.18  1  -74.68  1 -141.91  2

 5.87     0.00  1  0.00  1  -74.68  1 -141.91  2

Bewehrungswahl
       untere       Längsbewehrung

       Anz. ds    As      a     l   lb,l  lb,r  La

Feld       [mm] [cm²]    [m]   [m]   [m]   [m]  ge

 1      2 ø 25   9.82  -0.17  6.16  0.25h 0.25  1

        1 ø 25   4.91  -0.48  6.84  0.83h 0.83h  1

        1 ø 25   4.91   0.07  5.73  0.57 0.57  1

        2 ø 28  12.32   0.00  5.87  0.64 0.64  2

       obere       Längsbewehrung
       Anz. ds    As      a     l   lb,l  lb,r  La

Aufl.      [mm] [cm²]    [m]   [m]   [m]   [m]  ge

 A      2 ø 25   9.82  -0.66  7.16  0.74h 0.74h  1

 B      1 ø 25   4.91  -5.91  5.95  0.83 0.83  1

        1 ø 25   4.91  -5.48  5.09  0.77 0.77  1

        2 ø 16   4.02  -5.20  4.54  0.49 0.49  2
  (Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)

       Querkraftbewehrung       (Bügel) Feld     xa     xe     ds       s    Schn.     asw

        [m]    [m]   [mm]    [cm]    [-]  [cm²/m]

  1    0.08   1.32     ø10     7.5     2     20.94

       1.32   2.39     ø10    15.0     2     10.47

       2.39   3.49     ø10    20.0     2      7.85

       3.49   4.56     ø10    15.0     2     10.47

       4.56   5.75     ø10     7.5     2     20.94

zeB.jojojrP

mutaD 002284SkitatSuaBbm6002.11.12

Pos. UZ-1c Bemessung LastverteilungsbalkenBemessung Lastverteilungsbalken

Querschnitte

Rechteck-           b       h     
querschnitte      [cm]    [cm]           
LVB     BL    24.0    20.0                   

Bemessung Beton C 20/25                

     Querschnitt    NEd,x   MEd,y   VEd,z      
             Komb.   [kN]   [kNm]    [kN]     [c
  1 LVB   GK          16.236  56.827   2.953

     Querschnitt      zM  x/d | vorhAs zV  VRd,ct
             Komb.  [cm]     [-] |  [cm2 ]   [cm]
  1 LVB   GK   12.6   0.391 |  2.953   9.0

       Legende:

 BL   Mindest-  und Maximalbewehrung
 GK   Grundkombination
MEd   Unten Zug (+)
  -   Eine Bemessung ist nicht erfol
 zM   Hebelarm der inneren Kräft

2
UZ-1

em

          [kN]

k
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Pos. UZ-1b Nachweis Lastverteilungsbalken
            

System   Vereinf. Nachweis eines Lastverteilungsbalkens         
   (zentrische Lasteinleitung)         
             
   

N
N

h

Ed

A2 A1

b

t

A1
Ed

b

b         

             
   Lasteinleitungsfläche    bA 1 = 24.00 cm 
        tA 1 = 24.00 cm 
   Lastverteilungsbalken    bA 2 = 80.00 cm 
        tA 2 = 24.00 cm 
        hB = 20.00 cm 
   Achsabstand Biegewehrung    d' = 5.00 cm 
             
Einwirkungen charakteristische Werte         
   ständige Einwirkungen    NG , k = 85.44 kN 
   veränderliche Einwirkungen    NQ , k = 31.34 kN 
             
   Teilsicherheitsbeiwerte    γ g = 1.35 - 
        γ q = 1.50 - 
             
   Bemessungswert    NE , d = 162.36 kN 
   Lagerpressung    σ d , A 1 = 2.82 N/mm² 
   Pressung unter LV-Balken    σ d , A 2 = 0.85 N/mm² 
             
Schnittgrößen  Bemessungsmoment    ME d = 16.24 kNm 
   Bemessungsquerkraft    VE d = 56.83 kN 

Individuelle Lastermittlung 

2
SP-1

emoH

38.00   grd

1.10     m
2.90     m

   2.70     m

C
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Pos. BL-1
Lastermittlung für Sparren

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

 
 

Lastannahmen nach DIN 1055-1 (06/05)

  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

Dachkonstuktion
 

 
Sparren NH C16  

 
 

  
 

 

 
 

 
 

e,s = 65.00cm  
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 5.00kN/m³  
 

 
 

  

 
 

 
 

b = 8.00cm  
 

 
 

  

 
 

 
 

h = 16.00cm  
 

= 0.10 kN/m² 

 
 

 
Dacheindeckung

  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

Falzziegel incl. Lattung

 
 

 
 

= 0.55 kN/m² 

 
 

 
 

Vollschalung
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

g = 5.00kN/m³  
 

 
 

  

 
 

 
d = 2.40cm

= 0.12 kN/m²

 
 

 
 

  
 

 ∆g1 , k = 0.77 kN/m² 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
Innenverkleidung

  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
Wärmedämmung  

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

g = 0.01kN/m² je cm 
 

 
 

  

 
 

 
 

d = 16.00cm  
 

= 0.16 kN/m² 

 
 

 
Unterkonstuktion

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

Lattung  
 

ca. = 0.04 kN/m² 

 
 

 
Gipskatonplatten

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 0.09kN/m² je cm 
 

 
 

  

 
 

 
d = 0.95cm

= 0.09 kN/m²

 
 

 
 

  
 

 ∆g2 , k = 0.29 kN/m² 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

Σ D a c h
gD , k = 1.05 kN/m²

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

Massivdecken 
 

Beton C20  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 25.00kN/m³  
 

  
 

 

 
 

 
 

d = 16.00cm  
 

= 4.00 kN/m² 

 
 

 
Zementestrich

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 22.00kN/m³  
 

  
 

 

 
 

 
 

d = 4.00cm  
 

= 0.88 kN/m² 

 
 

 
Faserdämmstoff

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 0.010kN/m² je cm 
 

  
 

 

 
 

 
 

d = 4.00cm  
 

= 0.04 kN/m² 

 
 

 
Putz Unterseite

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

g = 0.80kN/m² je 30mm
 

 
  

 
 

 
 

 
d = 1.50cm

= 0.40 kN/m²

 
 

 
 

  
 

 ∆g1 , k = 5.32 kN/m² 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

  Σ D e c k e n gB , k = 5.32 kN/m²

S018 – Zur Lastermittlung...

Bild 7.

mb-Tabellenkalkulation – Dipl.-Ing. (FH) M. Öhlenschläger
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4.3 Zentrale Projekteingabe

Für häufig wiederkehrende Tragsysteme mit ein-
heitlicher Struktur kann mit einer S018-Position 
eine zentrale Eingabe für das Projekt erzeugt 
werden.
Somit kann für ein Tragwerk die gesamte Eingabe 
der Geometrie mit allen äußeren Belastungen 
zentral in einer S018-Position erfolgen.
Durch die Übernahmefunktion der BauStatik 
werden dann die erforderlichen Parameter wie 
Geometrie und Belastung an die jeweiligen 
Positionen übergeben. Ein so verknüpftes Projekt 
kann als Referenzprojekt jederzeit als Grundlage 
einer neuen statischen Berechnung herangezogen 
werden.

Durch Bild 5 wird deutlich, wie durch die zentrale 
Eingabe für Geometrie und Belastung in der 
S018-Tabellen, die Daten im Projekt weitergeleitet 
werden.
Zusätzlich wäre in diesem Beispiel noch eine 
abschließende Berechnung mit einer Massener-
mittlung möglich. Bei Vorgabe der Einheitspreise 
kann somit direkt eine Kostenoptimierung bei der 
Systemfindung genutzt werden.

      

S018 – Zentrale 
Projekteingabe...
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       Kragarm links    x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00        0.00       0.00       0.00       0.00
 0.40       -1.01      -1.85      -0.20      -0.37

       Feld 1
   x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00        8.50       3.76      -0.20      -0.37
 0.10 o                                       0.00
 1.50 *                                       2.48
 1.83 *

       7.54
 2.90 o                                       0.00
 4.50       -7.00 -12.91      -6.23     -11.58

       Feld 2
   x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00       12.91  7.00      -6.23     -11.58
 1.60 o                                       0.00
 2.67 *

       7.54
 3.00 *                                       2.48
 4.40 o                                       0.00
 4.50       -3.76      -8.50      -0.20      -0.37

       Kragarm rechts    x        Q max      Q min      M max      M min
  [m]        [kN]       [kN]      [kNm]      [kNm]
 0.00        1.85       1.01      -0.20      -0.37
 0.40        0.00       0.00       0.00       0.00

Bemessung
nach DIN 1052-1/A1 (10.96)        Lastfall H
Schubbemessung mit Q im Abstand h/2 vom Auflagerr.

       Holzbalken BSH Brettschichtholzklasse BS 11     Elastizitätsmodul
E || = 11000.00 N/mm2

   Biegespannung     zul sig =    11.00 N/mm2

        über Innenstützen (5.1.8) zul sig =    12.10 N/mm2

       Schubspann. aus Querkraft zul tau =     1.20 N/mm2
       erf. Flächenwerte   A =  150 cm2 W =    957 cm3   I =    14350   cm4
       gewählt

Holzquerschnitt
b / h =    14/26    cm

==================================================
       vorh. Flächenwerte  A =  364 cm2 W =   1577 cm3   I =    20505   cm4
       Spannungsnachweis Art    Ort

 M  Q   sig/tau Nachweis      [kNm]    [kN] [N/mm2]
Bieg.  Kragarm      -0.37           0.23  0.02 <=1
       Innenst.B   -11.58           7.34  0.61 <=1
       Feld 1        7.54           4.78  0.43 <=1
Schub  Kr li                -0.92   0.04  0.03 <=1
       Feld                -11.99   0.49  0.41 <=1

       Verformungsnachweis Ort         x     vorh f       zul f         erf I
           [m]     [mm]        [mm]         [cm4]
Kr links   0.00    1.87 <=  2.67 = l/150     14350
Feld 1     2.03    5.90 <= 15.00 = l/300      8062
Feld 2     2.47    5.90 <= 15.00 = l/300      8062
Kr rechts  0.40    1.87 <=  2.67 = l/150     14350m
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Pos. B-1
Traufpfette BSHSystem       M 1:85

A 1

B 2

C

0.40 4.50

4.50

0.40

       Stützweiten
Feld

 l[m]                I/Ic[-]

Kragarm li.            0.40
1…2

 4.50                1.00000

Kragarm re.            0.40

       Auflager            A…C

     Länge =  14.00    cm

Belastung       M 1:85

4

2

0

[kN/m]

0.40 4.50

4.50 0.40

       Zusammenst. gli1    *aus Pos. AE-1     Eigengewicht_Pfette-Inhalt
    =   0.22  kN/m

                           *aus Pos. Sp-1 A-g                  = 2.31 kN/m

                                                               =   2.53  kN/m

       Zusammenst. pli1    *aus Pos. Sp-1 A-p              =   2.08  kN/m

       Zusammenst. g       *aus Pos. AE-1     Eigengewicht_Pfette-Inhalt
    =   0.22  kN/m

                           *aus Pos. Sp-1 A-g                  = 2.31 kN/m

                                                               =   2.53  kN/m

       Zusammenst. p1      *aus Pos. Sp-1 A-p               =   2.08  kN/m

       Feldlasten
Feld  Last   a     s    gl/G   ql/Q  gr/Mg  qr/Mq

            [m]   [m]  [kN/m,kN]   [kN/m,kNm]

Krli Gleich              2.53   4.62

1    Gleich              2.53   4.62

2    Gleich              2.53   4.62

Krre Gleich              2.53   4.62

Schnittgrößen
nach Elastizitäts-Theorie

       Stützkräfte [kN] Aufl.     ständig      q max      q min    Vollast

A            5.36      10.34       4.77       9.76

B           14.11      25.83      14.00      25.72

C            5.36      10.34       4.77       9.76
m
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0.40

       I/Ic[-
       1.0000

14.00    c

0.40

  kN/m
kN/m=   2.53  kN/m

kN/m

kN/m
kN/m=   2.53  kN/m

kN/m

qr/Mq  [kN/m,kNm]

Vollast
9.76

25.72
9.76

1435
806
806

1435
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       gewählt
Sparrenabstand

     e =   0.80     m

Querschnitt                   b / d = 10/ 20    cm

==================================================
 A = 200 cm2       Wy =  667 cm3  Iy =   6667   cm4

Nachweise
Anteil aus

  N      My      Summe

Druck+Biegung         0.000 + 0.469 =    0.47 <= 1

       Verformungen
Ort                zul f         vorh f     erf Iy

                    [cm]          [cm]       [cm4]

Kr unten    l' /150 =    0.36    -0.40 *      7391

Feld 1      l' /300 =    1.62     1.15        4736
 * negative Durchbiegung  wird nicht ber cksichtigt
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m
cm

===

cm4

 0.47 <= 1

Iy
[cm4]
7391
4736

ber cksichtigt

14.00

0.22  
31=   2.53  kN/

2.08  

0.22  
31=   2.53  kN/

2.08  kN/
gr/Mg  qr/M  [kN/m,kNm

Vollas       9.7      25.7       9.7
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       Gleichlasten       M 1:50

 0.77

-0.
30

0.3
0

 0.75

A

B

Schnittgrößen Überlagerungs-Lastfälle  nach  DIN 1055 T5 (06.75)

       für alpha <= 45 grd Kombination 1  =  g + p + s/2 + wd          (Lf H)

                           Kombination 2  =  g + p + s + wd/2          (Lf H)

       St tzkr„fte  [kN/m] 
Kombination 1  Kombination 2

Aufl   Vg      Hg    max V   max H   max V   max H

A     2.32    0.00    3.36    0.00    4.40    0.00

B     1.85   -0.00    2.69   -0.00    3.52   -0.00
inf. erh”ht.  Sog Randbereich   Eckbereich

Aufl                 min V   min H   min V   min H

A
     0.16   -0.90   -1.42   -2.07

B
     0.44   -0.00   -0.79   -0.00

       Momente     [kNm/m]        Normalkr„fte [kN/m] Kombination 1  Kombination 2

Ort
    max M zugeh N   max M zugeh N

Auflager A
-0.15    0.23   -0.20    0.30

Feld     1            2.98   -0.01    3.91   -0.02

Bemessung
Vollholz NH Sortierklasse S10/MS10

 zul sig D parall Lf H               =   8.50 MN/m2

                           zul sig B        Lf H           =  10.00 MN/m2

  Elastizit„tsmodul
       E =  10000 MN/m2

   Schw„chung  ber Auflager          c =   2.50    cm
  maßgebendes Moment               My =   3.91 kNm/m

    maßgebende  Normalkraft      N =  -0.02  kN/m
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 Kombination 
V   

4.40    
3.52   

Eckbereic
V   min-1.42   -2.0-0.79   -0.0

 Kombination 
zugeh

    
   -0.0

8.50 MN/m10.00 MN/m10000 MN/m
2.50    

3.91 kNm/-0.02  kN/
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Pos. Sp-1 Sparren CarPort
System 1-Feld   Sparren       Abmessungen         Dachneigungswinkel          alpha  =  22.50   grd                           Kragarm unten                lk u   =   0.50     m

                           Feld 1                   l  1   =   4.50     m

       M 1:50

A

B

0.500.50
4.50

5.00

0.
54

0.
54

4.
87

5.
41

alpha= 22.5  grd

Belastung
       Gleichlasten   Eindeckung und Konstruktion (DF) go =   0.77 kN/m2 Schneelast                  (GF) so =   0.75 kN/m2

                                                            s  =   0.75 kN/m2                           Windlast  nach  DIN 1055  T4  (08.86)Wind Staudruck                   qo =   0.50 kN/m2
     Winddruck  (-0.60*0.50) wd =  -0.30 kN/m2
    Windsog  (-0.60*0.50) ws =  -0.30 kN/m2

                           Sogspitzen für Teilbereiche des Daches            
      Eckbereich  (-3.20*0.50) wsE =  -1.60 kN/m2
      Randbereich  (-1.80*0.50) wsR =  -0.90 kN/m2
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 Kombination max
4.40
3.52

Eckbereic
min V
-1.42
-0.79

 Kombination max M
-0.20    
3.91   
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Pos. Sp-1 Sparren CarPort
System 1-Feld   Sparren       Abmessungen         Dachneigungswinkel          alpha  =  22.50   grd                           Kragarm unten                lk u   =   0.50     m

                           Feld 1                   l  1   =   4.50     m

       M 1:50

A

B

000.50.50.50
4.50

5.00

0.
54

0000....
55554444

4.
87

5.
41

alpha= 22.5  grd

Belastung
       Gleichlasten   Eindeckung und Konstruktion (DF) go =   0.77 kN/m2Schneelast                  (GF) so =   0.75 kN/m2

                                                            s  =   0.75 kN/m2                           Windlast  nach  DIN 1055  T4  (08.86)Wind Staudruck                   qo =   0.50 kN/m2
     Winddruck  (-0.60*0.50) wd =  -0.30 kN/m2
    Windsog  (-0.60*0.50) ws =  -0.30 kN/m2

                           Sogspitzen für Teilbereiche des Daches           
      Eckbereich  (-3.20*0.50) wsE =  -1.60 kN/m2
      Randbereich  (-1.80*0.50) wsR =  -0.90 kN/m2
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Pos. AE-1
Allgemeine Beschreibung CarPort

          
 

System   Berechnung eines Carports
        

   

ges l ges

h Trauf

b

        

            

   Abmessungen  Breite B = 4.50 m

      Länge  L = 9.00 m

      Traufhöhe H = 5.20 m

   Dachneigung    α = 22.50 °

           
 

           
 

Bauteile
Trauf- und Firstpfette

       
 

   Feldlänge    lf = 4.50 m

   Überstand    lü = 0.40 m

   Pfettenbreite    bP f = 14.00 cm

   Pfettenhöhe    hP f = 26.00 cm

   Wichte    γ = 6.00 kN/m³

            

   Sparren       
 

   Länge im Grund    lg = 4.50 m

   Überstand    lü = 0.50 m

   Sparrenabstand    e = 0.80 m

   Sparrenbreite    bS p = 10.00 cm

   Sparrenhöhe    hS p = 20.00 cm

        γ = 6.00 kN/m³

           
 

   Pfosten        

   Querschnittsbreite
    bP o = 14.00 cm

   Querschnittshöhe
    hP o = 14.00 cm

   Wichte    γ = 6.00 kN/m³

   Pfostenlängen  Traufe hT r = 4.74 m

      First  hF i = 5.15 m

            

Belastungen
Dach         

   Vollschalung    γ s = 0.12 kN/m²

   Ziegel (incl. Lattung)
    gz = 0.50 kN/m²

   Eigenlast Sparren
    gS p = 0.15 kN/m²

        g = 0.77 kN/m²

            

   Regelschneelast    s0 = 0.75 kN/m²

   Staudruck Wind    q = 0.50 kN/m²

Bild 8.

BauStatik

S018           590 ,- EUR
mb-Tabellenkalkulation 

  

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Alle Preise zzgl. Versandkosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.  
Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erforderlich (95,- EUR). 

Handbücher auf CD.
Betriebssystem Windows XP / 2000 / VISTA

mb-Tabellenkalkulation – Dipl.-Ing. (FH) M. Öhlenschläger
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Dipl.-Ing. (FH) Markus Öhlenschläger
mb AEC Software GmbH
Qualitätssicherung BauStatik
mb-news@mbaec.de


